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Natur-Kids-Treff Meckenheim startet durch
Für 2024 sind noch wenige Plätze frei

Die Geschichten hinter den Zahlen
Meckenheimer Stadtmuseum wird mit dem LVR-Rheinlandtaler geehrt
Über eine besondere Auszeich-
nung freuen sich Vorstand, Mit-
glieder und Freunde des Vereins
Meckenheimer Stadtmuseum
und Kulturforum: Der Land-
schaftsverband Rheinland (LVR)
hat das ehrenamtliche Engage-
ment mit der Verleihung des
Rheinlandtalers in der Kategorie
„Kultur“ gewürdigt. Prof. Jürgen
Wilhelm, stellvertretender Vor-
sitzender der Landschaftsver-
sammlung Rheinland, überreich-
te die Skulptur, ein großer Taler,
eingelassen in Acrylglas, im Her-
renhaus in Altendorf, dem Sitz
des Museums, an den Vereins-
vorsitzenden Dieter Ohm.
Im Stadtmuseum zeigten sich

„über 7.000-jährige Besiedlungs-
geschichte, das Werden und
Wachsen und natürlich der Wan-
del“ Meckenheims und der Um-
gebung, sagte Wilhelm in seiner
Laudatio. Das Stadtmuseum stel-
le gerade auch die Alltagsge-
schichte hinter den Jahreszahlen
in den Mittelpunkt, mache sie
erlebbar und nachvollziehbar. Zu
wissen, wie sich die eigene Stadt
über die Jahre und Jahrhunderte
entwickelt hat, ermögliche es
den Menschen, sich stärker da-
mit zu identifizieren. Jürgen Wil-
helm hob die vielen ehrenamt-
lich geleisteten Arbeitsstunden
im Museum hervor, aber auch die
übrigen Aktivitäten wie Schulbe-

suche und Vorträge sowie die
Buchreihe zur Lokalgeschichte.
Nicht zuletzt sei das Stadtmuse-
um auch ein viel genutzter Aus-
stellungsraum für Künstlerinnen
und Künstler.
Landrat Sebastian Schuster be-
tonte, das Stadtmuseum leiste
einen Beitrag, die eigene Hei-
mat lebens- und liebenswerter
zu gestalten. „Jede Region ist
nur so gut wie das Engagement
der Menschen, die dort leben“,
sagte er. Mit seinem Einsatz be-
reichere der Verein das Zusam-
menleben und stärke den Zusam-
menhalt der Gesellschaft.
Bürgermeister Holger Jung nann-
te das Museum die „Schatzkiste

Meckenheims“ und bescheinig-
te dem Verein, die Burg Alten-
dorf „vortrefflich mit Leben zu
füllen“. Er hielt eine kurze Rück-
schau auf die über zwanzigjähri-
ge Geschichte des Vereins, der
zunächst als Förderverein ge-
gründet worden war und dann
2013 das historische Haus, eins
der ältesten in Meckenheim, be-
ziehen konnte. Dieter Ohm gab
das Lob an die Mitglieder weiter,
die unermüdlich ihre Freizeit op-
fern, um sonntags das Museum
für Besucherinnen und Besucher
zu öffnen. Dank richtete er auch
an die Sponsoren des Vereins
sowie die Kooperationsvereine in
Meckenheim und Rheinbach.

Nicht nur der Frühling startet
durch, sondern auch die Natur-
Kids Meckenheim gehen an den
Start und pirschen wieder durch
den Wald. Wer naturbegeistert
ist, kann sich einfach anschlie-
ßen, Natur-Kid werden und beim
Natur-Kids-Treff der Stadt Me-
ckenheim mitmachen.
Interessierte Kinder treffen sich
einmal monatlich am Freitag-

nachmittag, um den Jahreszeiten
entsprechend die Natur rund um
Meckenheim gemeinsam mit al-
len Sinnen zu erforschen, zu ex-
perimentieren, zu spielen und viel
Spaß zu haben. Dabei erfahren
sie ganz nebenbei noch viele in-
teressante Dinge über Tiere, Pflan-
zen und die Elemente.
Kids im Alter von sechs bis zwölf
Jahren sind eingeladen, sich auf

eine Entdeckungstour zu bege-
ben, die sich über das gesamte
Jahr verteilt. „Streift mit uns und
gemeinsam mit den Schulhunden
Pünktchen und Akila als Naturfor-
scherinnen und Naturforscher
durch den Wald und entdeckt die
spannende Vielseitigkeit unserer
Natur“, lautet die Devise von Lei-
terin und Diplom-Biologin Silvia
Johna. Da die Kinder überwiegend
draußen unterwegs sind, wird um
wetterfeste Kleidung, Sitzunter-
lage und eine Zugabe zum Pick-
nick gebeten. Jeder Termin kann
einzeln wahrgenommen werden.
Weil alle gemeinsam viel Spaß
haben, entsteht erfahrungsgemäß

eine regelmäßige Gruppe von na-
turbegeisterten Kids.
Die Termine sowie das Anmelde-
formular für den Natur-Kids-Treff
befinden sich auf der Homepage
der Stadt Meckenheim
www.meckenheim.de unter „Kul-
tur Freizeit Sport“ und dort unter
„Spezielle Angebote für Kinder
und Jugendliche im Bereich Ju-
gendhilfe“.
Anmeldungen nimmt bei der Stadt
Meckenheim Hanna Esser, E-Mail
hanna.esser@meckenheim.de,
entgegen. Fragen beantwortet die
Leiterin und Diplom-Biologin Sil-
via Johna unter der Mobilnummer
0177 / 6056941.
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Kinderleicht sparen:
bis zu   
auf
MARKISEN/-TÜCHER

20% RABATT*

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

DIE JUBILÄUMSPREISE RUFEN!
SCHLAUE KÖPFE AUFGEPASST:

* gilt für ausgewählte Markisen-Modelle und -Tücher  
im Aktionszeitraum vom 20.04. bis 15.06.2024im Aktionszeitraum vom 20.04. bis 15.06.2024

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

KONTINUITÄT 
SOLIDITÄT

ERFAHRUNG

ÄT

WIR FEIERN

Rhein-Sieg-Akademie 
für Kunst & Design

Wehrstraße 12, 53773 Hennef
www.rsak.de

GTA
Gestaltungstechnischer 

Assistent & Fachabitur

Bachelor 
Professional

Fachschule

1. Juni
13- 16 Uhr

Recruiting Day 

Mitteilungen der
Ev. Kirchengemeinde
Meckenheim
Gottesdienst & Veranstaltungen

Novitäten
auf dem Buchmarkt
Buchvorstellungen in der Ev. Arche in
Meckenheim
Wie schon in den vergangen Jah-
ren gibt es wieder eine Frühjahrs-
Vorstellung der Buchnovitäten im
Evangelischen Gemeindezentrum
Die Arche in Meckenheim Merl.
Am Donnerstag, 23. Mai, um 19.30
Uhr, stellt Frau Katlein, in Koope-

ration mit der Kirchengemeinde
und dem „Buchladen am Neuen
Markt“, neue, spannende Bücher
vor. Der Eintritt ist frei.
Veranstaltungsort: Gemeindezen-
trum „Die Arche“ in der Akazien-
straße 3 in Meckenheim-Merl.

Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
10 Uhr - Christuskirche Gottes-
dienst mit Pfarrer Bergner
11.15 Uhr - Arche Gottesdienst
für Kleine & Große mit Pfarrerin
Gronbach
Sonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. Mai
10 Uhr - Christuskirche Open-Air
Gottesdienst mit Pfarrerin Gron-
bach
Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
10 Uhr - Christuskirche Gottes-
dienst mit Abendmahl und paral-
leler Kinderkirche (Pfarrer Berg-
ner)
11.15 Uhr - Arche Gottesdienst

mit Pfarrer Bergner
Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Die Termine für die regelmässi-
gen Angebote der Ev. Kirchenge-
meinde (Chöre, Angebote für Kin-
der & Jugendliche, Senioren, In-
klusive Arbeit) finden Sie unter
www.meckenheim-evangelisch.de
Offene Kirche - FriedenskircheOffene Kirche - FriedenskircheOffene Kirche - FriedenskircheOffene Kirche - FriedenskircheOffene Kirche - Friedenskirche
Mo. und Mi., 10 bis 17 Uhr (werk-
tags)
Di., Do. und Fr. 10 bis 13 Uhr (werk-
tags)
Keine Offene Kirche - Christuskir-
che und Arche. Alle Angaben ohne
Gewähr.
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Touren des
ADFC Meckenheim

Miteinander streiten und sich versöhnen
Frieden fängt im Kleinen und bei
den Kleinsten an. Wie das geht,
zeigt das musikalische Mitmach-
theater „Katze und Hund, na und?
Von der Superkraft, die Frieden
schafft“.
Der Caritasverband Rhein-Sieg
e.V. freut sich sehr, Fug und Janina
mit ihrem eigens für den Diöze-
san-Caritasverband Köln entwi-
ckelten Stück in den Räumen der
Kita JOhannesNest begrüßen zu
dürfen. Das Projekt des Diözesan-
Caritasverbands, das durch die
katholischen Kindertagesstätten
im Erzbistum tourt, ist Teil der

bundesweiten Caritas-Kampagne
„Frieden beginnt bei mir“.
Die Schauspieler Fug & Janina -
bekannt aus der „Sendung mit
der Maus“ und „Wissen macht
Ah!“ - nehmen die Kinder mit auf
eine kleine Friedensmission. Denn
am Ende stellen Katze und Hund
fest, dass sie doch mehr gemein-
sam haben als gedacht.
In unserer Kita JOhannesNest be-
treut der Caritasverband Rhein-
Sieg e.V. derzeit 59 Kinder. „Je-
des Kind ist einzigartig, unvorein-
genommen und betrachtet die
Welt neugierig. Von Kindern kön-

nen wir uns also einiges abschau-
en und lernen, wie man im späte-
ren Leben miteinander umgeht“,
sagt Kita-Leiterin Anja Ulrich. Aber
auch das JOhannesNest wie alle
der 664 Kitas im Erzbistum leis-
ten im Alltag wichtige Friedensar-
beit. „Das fängt bei unserer mul-
tikulturellen Gemeinschaft an, die
wir im JohannesNest sehr bewusst
und achtsam leben“, so Ulrich.
Auch lernen schon die Kleinsten,
Konflikte gewaltfrei zu lösen oder
ihre Sprache sensibel und ange-

messen zu wählen, um nur Bei-
spiele zu nennen.
Bei der Vorstellung sind neben
den Kindern aus dem JOhannes-
Nest auch rund 40 Kinder aus der
Kita „Zur Glocke“ zu Gast.
www.friedenstheater-
caritasnet.de
Caritas-Mitmachtheater mit den
TV-bekannten Schauspielern Fug
& Janina kommt nach Meckenheim
Mittwoch, 15. Mai, 10.30 bis cir-
ca 11.05 Uhr, Kita JOhannesNest,
Gelsdorfer Straße 17

Mittwochstour am Mittwoch, 15.Mittwochstour am Mittwoch, 15.Mittwochstour am Mittwoch, 15.Mittwochstour am Mittwoch, 15.Mittwochstour am Mittwoch, 15.
MaiMaiMaiMaiMai
Diese Tagestour führt in modera-
tem Tempo (15 bis 18 km/h) vom
Rathaus Meckenheim über Arz-
dorf, Ödingen, Niederbachem zum
Rhein. Dann am Rhein entlang
über Bonn bis Hersel. Von dort
mit der Fähre nach Mondorf (Ex-
trakosten 2 Euro/Person, inkl. Fahr-
rad) - bitte möglichst passend mit-
führen.
Weiter über die Siegmündung,
Schwarzrheindorf, Beuel bis zur
Bonner Südbrücke. Dort wieder
auf die linke Rheinseite und über
Bad Godesberg und Pech zurück
nach Meckenheim.
Einkehroptionen: Imbiss an der
Mehlemer Fähre, Café Hafen-
schlösschen (Mondorf) oder Re-
staurant zum Bootshaus (Mon-
dorf)
Tourlänge: circa 70 Kilometer,
Mitglieder des ADFC und Inhaber
der Ehrenamtskarte der Stadt
Meckenheim nehmen kostenlos
teil, Gäste sind herzlich eingela-
den mitzufahren. Sie werden um
einen Beitrag von 3 Euro gebe-
ten. Treffpunkt um 11 Uhr am Neu-
en Rathaus in Meckenheim. Nä-
here Info: Herr Franz Schawo,
015906439436
Weitere Informationen zu den Tou-
ren und Terminen der Ortsgruppe
Meckenheim des ADFC finden Sie
unter https://touren-
termine.adfc.de/
Samstagstour am Samstag, 18.Samstagstour am Samstag, 18.Samstagstour am Samstag, 18.Samstagstour am Samstag, 18.Samstagstour am Samstag, 18.
MaiMaiMaiMaiMai
Diese Samstagstour ist die Jubi-Jubi-Jubi-Jubi-Jubi-
Tour durch das SwistbachtalTour durch das SwistbachtalTour durch das SwistbachtalTour durch das SwistbachtalTour durch das Swistbachtal. Die

3. Jubi-Tour in diesem Jahr. In Er-
innerung an die ersten dokumen-
tierten Radtouren der OG Mecken-
heim ist der Startpunkt dieser
Radtour der Gleiche wie vor 40
Jahren. Der Rasensportplatz ist
das heutige Preuschoff-Station,
Treffpunkt ist am Haupteingang.
Anlässlich des Jubiläums bietet
die ADFC-Ortsgruppe Mecken-
heim einen interessanten Radaus-
flug für die ganze Familie an.
In entspannter Fahrt (ca 15 km/h)
geht es entlang des Swistbaches
über Lüftelberg, Flerzheim und
Morenhoven zur Burg Heimerz-
heim. In Heimerzheim kehren wir
zum Spargelessen ins Restaurant
„Klosterstuben“ ein.
 Nach der wohlverdienten Rast
radeln wir gut gestärkt durch den
Kottenforst über den „Eisernen
Mann“ zur Römerwasserleitung
bei Buschhoven und zurück zum
Ausgangspunkt, den wir gegen 16
Uhr erreichen.
Tourlänge: circa 40 Kilometer,
Mitglieder des ADFC und Inhaber
der Ehrenamtskarte der Stadt
Meckenheim nehmen kostenlos
teil, Gäste sind herzlich eingela-
den mitzufahren. Sie werden um
einen Beitrag von 3 Euro gebe-
ten. Treffpunkt: um 11 Uhr am
Haupteingang Rasensportplatz in
Meckenheim. Nähere Info: Herr
Hans-Günter van Deel, 02225
5619
Feierabendtour am Dienstag, 21.Feierabendtour am Dienstag, 21.Feierabendtour am Dienstag, 21.Feierabendtour am Dienstag, 21.Feierabendtour am Dienstag, 21.
MaiMaiMaiMaiMai
Wir fahren gemütlich rund um
Meckenheim. Während oder nach
der Tour wird nach Absprache ein-
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Frühlingsstimmung pur
Kinder der KGS Meckenheim brillierten beim Maiansingen

gekehrt. Der Streckenverlauf rich-
tet sich nach der Wetterlage und
dem Zustand der Wege.
Tourlänge ca 25 km. Mitglieder
des ADFC und Inhaber der Ehren-
amtskarte der Stadt Meckenheim
nehmen kostenlos teil, Gäste sind
herzlich eingeladen mitzufahren.
Sie werden um einen Beitrag von
2 Euro gebeten. Treffpunkt: 18 Uhr,

am Neuen Rathaus in Mecken-
heim. Nähere Info: Frau Karin van
Deel, 02225 5619
Weitere Informationen zu den Tou-
ren und Terminen der Ortsgruppe
Meckenheim des ADFC finden Sie
unter https://touren-
termine.adfc.de/ (Suche „Me-
ckenheim“, Umkreis (km): ein-
schränken).

Die Schulleiterin Corinna Stühm begrüßt ihre KGS-Kinder bei Sonnenschein zum Maiansingen.Die Schulleiterin Corinna Stühm begrüßt ihre KGS-Kinder bei Sonnenschein zum Maiansingen.Die Schulleiterin Corinna Stühm begrüßt ihre KGS-Kinder bei Sonnenschein zum Maiansingen.Die Schulleiterin Corinna Stühm begrüßt ihre KGS-Kinder bei Sonnenschein zum Maiansingen.Die Schulleiterin Corinna Stühm begrüßt ihre KGS-Kinder bei Sonnenschein zum Maiansingen.

Am Morgen des 2. Mai versam-
melten sich die Schülerinnen und
Schüler der KGS Meckenheim zum
alljährlichen Maiansingen auf
dem Schulhof, um gemeinsam den
Frühling zu begrüßen und traditi-
onelle Lieder anzustimmen.
Die Kinder hatten zahlreiche Grün-
de parat, warum der Mai
besonders gefeiert wird. Vom Er-
wachen der Natur, über das Wach-
sen und Blühen der Pflanzen bis
hin zum fröhlichen Zwitschern der
Vögel. Der Mai symbolisiert für
sie den Beginn einer aufblühen-

den Zeit voller Sonnenschein und
guter Laune.
Mit Liedern wie „Alle Vögel sind
schon da“, „Der Kuckuck und der
Esel“ und „Ich lieb den Frühling“
brachten die Schülerinnen und
Schüler ihre Freude über die kom-
mende Jahreszeit zum Ausdruck.
Dabei klangen ihre Stimmen so
harmonisch wie die eines profes-
sionellen Chors und waren sogar
über die Schultore hinaus zu hö-
ren.
Die Schulleiterin Corinna Stühm
betonte die Bedeutung des Sin-

gens an der Schule: „Singen hat
einen hohen Stellenwert an un-
serer Schule. Es verbindet,
stärkt das Gemeinschaftsge-
fühl, macht Spaß und stärkt die
Kinder in ihrer Selbstwirksam-
keit.“ Auch die Geburtstagskin-
der wurden mit einem beson-
deren Lied bedacht, bevor die
Kinder beschwingt zurück in
ihre Klassen gingen. „Wenn
man gesungen hat, fängt der
Tag viel schöner an. Man sieht
alle und man singt gemeinsam.
Ich habe jetzt richtig gute Lau-

ne und freue mich aufs Lernen“,
berichtete Peer, ein Schüler der
vierten Klasse.
Mit diesem fröhlichen Start in
den Tag und in die kommende
sonnige Zeit, bei strahlendem
Sonnenschein und dem zwit-
schernden Gesang der Vögel,
bewiesen die Schulkinder der
KGS Meckenheim einmal mehr,
dass das Maiansingen nicht nur
eine schöne Tradition ist, son-
dern auch das Gemeinschafts-
gefühl stärkt und die Vorfreude
auf den Frühling wecken kann.
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Vor kurzem reiste eine Gruppe
von 16 Schülerinnen und Schülern
der Jahrgangsstufe 9 des Städti-
schen Gymnasiums Rheinbach
begleitet von zwei Lehrerinnen
nach Großbritannien. Ebenfalls
dabei waren zwei Schülerinnen
der Jahrgangsstufe 11 (Q1), die
den Austausch bereits vor zwei
Jahren mitgemacht und dann über
die vergangenen 24 Monate re-
gen Kontakt mit ihren damals ge-
wonnenen englischen Freundin-
nen gehalten hatten. Ein Herzens-
wunsch der zwei Oberstufenschü-
lerinnen, Jolie Henneberger und
Magda Wiskow, ging so in Erfül-
lung. „Es war so toll, unsere eng-
lischen Freundinnen und Gastel-
tern von damals wiederzusehen“,
strahlte Magda „wir haben Freun-
dinnen fürs Leben gewonnnen.“
Seit über 40 Jahren besteht nun
schon die Schulpartnerschaft zwi-
schen dem Städtischen Gymnasi-
um Rheinbach und der Coopers’
Company and Coborn School in
Upminster im Vereinigten König-
reich. Der erste Schüleraustausch
fand bereits im Jahr 1978 statt,
seit 1985 gibt es die beliebten
gegenseitigen Besuche fast jedes
Jahr. Und auch in diesem Schul-
jahr konnten wieder spannende
Erlebnisse geteilt und internatio-
nale Freundschaften geschlossen
werden.
Nachdem sich die Abreise der
deutschen Gruppe nach London,
bedingt durch einen Streik des
Sicherheitspersonals am Flugha-
fen Köln/Bonn, um einen Tag ver-
zögert hatte, erwartete die Rhein-
bacher Schülerinnen und Schüler
ein spannendes Programm vor
Ort.
Nach der Landung am Flughafen
Heathrow ging es mit der U-Bahn
einmal quer durch London bis nach
Upminster, letzte Station der grü-
nen „District Line“. Die Nervosi-
tät und Vorfreude der Rheinba-
cher Gruppe stieg von Station zu
Station, bis sie endlich in Upmins-
ter aussteigen konnte. Am Bahn-
hof wurden die Teilnehmer*innen
bereits von den Gastfamilien er-
wartet und freudestrahlend in
Empfang genommen. Das Wochen-
ende ist beim Austausch traditio-
nell der Zeit in den Gastfamilien
vorbehalten. Hier erhielten die
Gastschüler*innen Einblicke in
den typisch englischen Alltag und
wurden von den Gasteltern auf

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite spannende Entdeckungstouren in
London, Upminster und Umgebung
mitgenommen.
Am Montag erwartete die deut-
schen Schüler*innen ein Sight-
seeing-Rundgang durch London,
bei dem sie die wichtigsten Wahr-
zeichen entlang der Themse an-
schauten. Im Anschluss erlebten
sie eine Stadtführung rund um das
Parlament in Westminster, die Re-
gierungsgebäude in Whitehall,
den Buckingham Place und das
Theaterviertel in Soho. Ein echter
„Expat“ (ein ausgewanderter
Deutscher also) zog sie mit sei-
nem verrückten und außerge-
wöhnlichen Detailwissen in sei-
nen Bann. Was hat es mit dem
Reiterstandbild Charles I auf
sich? Warum haben die Löwen-
statuen am Trafalgar Square so
merkwürdige Pfoten? Wer war der
weltweit erste Fashion-Influen-

cer? Und wo findet sich die kleins-
te Polizeistation der Welt? Ant-
worten auf diese Fragen und noch
viele andere „strange tales of Lon-
don“ ließen die Zeit mit Dennis
wie im Fluge vergehen.
Nach einem Schultag in der Part-
nerschule erwartete die
Teilnehmer*innen am Mittwoch
zum Abschluss noch ein Tagesaus-
flug in die Universitätsstadt Cam-
bridge. Dort erkundeten sie meh-
rere der berühmten Colleges und
wanderten auf den Spuren von
James Watson, Francis Crick und
Rosalind Franklin (Entdecker der
DNA) durch die Gassen der Alt-
stadt. Sie sahen, wo Newton den
Apfel vom Baum fallen sah infol-
gedessen er die Schwerkraft er-
kannte, und bewunderten das
zeitfressende Insekt der ebenso
berühmten wie ausgefallenen Uhr
am Corpus Christi College.

Als sich die Gruppe am Donners-
tagvormittag mit ihrem Gepäck
wieder in Richtung Flughafen auf-
machen musste, fiel der Abschied
von den englischen Partnern, der
CCCS und Upminster allen Rhein-
bachern wieder einmal sehr
schwer, hatten sie doch ereignis-
reiche Tage miteinander verbracht
und viele neue Eindrücke
voneinander und miteinander ge-
wonnen. Die eine oder andere Trä-
ne kullerte, als sich die
Austauschpartner*innen zum letz-
ten Mal in den Armen lagen, be-
vor die englischen Schülerinnen
und Schüler zurück in ihren Un-
terricht gehen mussten. Ein klei-
ner Trost aber blieb: „See you in
June“ riefen die Rheinbacher und
zählen seitdem die Tage bis zum
Gegenbesuch der englischen
Freunde in Rheinbach am 18. Juni.
Text: Melanie Bau
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum Bonn/Rhein-Sieg

Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Keramikerstr. 61, 53359 Rheinbach, 02226/2005

Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstr. 11-13, 5387

Montag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. Mai
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660

Dienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. Mai
Bollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-Apotheke
Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen, 02251/51285

Mittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. Mai
HimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroder-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Polligsstr. 23, 53359 Rheinbach, 02226/911882

Donnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. Mai
Vital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-Apotheke
Meckenheimer Str. 8, 53359 Rheinbach, 02226/900664

Freitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. Mai
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke am Campuse am Campuse am Campuse am Campuse am Campus
Christian-Schäfer-Straße 10, 53881 Euskirchen, 02255 1209

Samstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. Mai
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Sonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. Mai
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen (Stotzheim), +49225163443

Montag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. Mai
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251/2019

Dienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. Mai
Südstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am Marienhospital
Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251/1293880

Mittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. Mai
Citrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-Apotheke
Gerberstr. 43, 53879 Euskirchen, 02251/7845800

Donnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. Mai
Lambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-Apotheke
Kuchenheimer Str. 117, 53881 Euskirchen, 02251/3286

Samstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. Mai
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Str. 17, 53359 Rheinbach, 02226 - 916630

Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
Bollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-Apotheke
Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen, 02251/51285

9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)

Rat und Hilfe
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 2014296
Mail: teilhabeberatung-rhein-

0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte

Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Rheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher Polizeidienststelle
0228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 11

sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
- 13 Uhr und
individuelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstr. 1 | Troisdorf
02241 49 39 301
Mail: pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige
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Mit Geruchs- und Geschmackstests
einen Kriminalfall lösen
Ein Gerichtsprozess findet am
Städtischen Gymnasium Rhein-
bach (SGR) statt? Ein Biologie-
raum der Schule wird zum Ge-
richtssaal? Tatsächlich, ein Krimi-
nalfall soll in der Rheinbacher Bil-
dungseinrichtung aufgeklärt wer-
den.

Das, was unglaubwürdig wie ein
Aprilscherz klingt, ist in Wahrheit
ein Rollenspiel, das von jüngeren
Schüler*innen der Grundschulen
Sürster Weg, Merzbach und Wor-
mersdorf passend zum Thema des
ZdI-Tages „Mit allen Sinnen - Hö-
ren, Riechen, Fühlen, Sehen,

Schmecken bei Mensch und Tier“
gespielt wird. Mit viel Liebe zum
Detail hatten die Biologielehrerin
Constanze Sankat sowie die Che-
mielehrerinnen Frau Dr. Maika
Königs und Frau Henseler gemein-
sam mit helfenden Kolleginnen
sowie Schüler*innen der Jahr-

gangsstufen 5, 8 und 11 das Rol-
lenspiel vorbereitet. In diesem
wird im Rahmen eines Gerichts-
prozesses geprüft, ob der Koch
Bananenbrot, der angeblich nach
einem Unfall nicht mehr arbeiten
kann, weil er nichts mehr riecht,
wirklich seinen Geruchssinn ver-
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loren hat oder lügt.
Eifrig machen sich die knapp acht-
zig Grundschulkinder in mehre-
ren naturwissenschaftlichen Räu-
men und in verschiedenen Teams
mit Hilfe von Geruchs- und Ge-
schmackstests daran, den Koch
Bananenbrot der Lüge zu über-
führen. Die kleinen Naturwissen-
schaftler riechen und schmecken
in Blindversuchen; testen und prü-
fen gemeinsam ihre Ergebnisse,
die sie dann gewissenhaft proto-
kollieren. Marie aus der Klasse
4c strahlt stolz: „Ich war in mei-
ner Gruppe der Koch Bananen-
brot und ich habe alle angelogen.
Die anderen haben gemerkt, dass
ich gelogen habe, weil ich den
Zimt geschmeckt habe.“ Natha-
lie aus der 8. Klasse des Städt.
Gymnasiums, welche das Team
betreut, ergänzt erklärend: „Zimt
kann man gar nicht schmecken,
er ist ja nicht süß, bitter oder sal-
zig. Man kann Zimt nur riechen,
dadurch entsteht dann der Ge-
schmack. Das konnten die Grund-
schüler mit Hilfe der Tests und
des Materials herausfinden.“
„Der Geschmackstest war aber
ganz klar am tollsten“, urteilt Le-
wis eifrig, „die sauren Pommes,
die Kinderschokolade und die
Salzbrezeln waren so lecker.“ Und
dann geht es mit seinen Mitschü-
lern wieder auf den Nachhause-
weg zur Grundschule Sürster Weg.
Um bei Kindern und Jugendlichen
schon früh das Interesse am na-
turwissenschaftlich-technischen
Bereich zu wecken, wird seit vie-
len Jahren in jedem Schulhalbjahr
ein ZDI-Projekttag angeboten.
„Zukunft durch Innovation“ ist
eine Initiative des Landes Nord-
rhein-Westfalen, die Durchfüh-
rung wird durch das ZdI-Netzwerk
MINT im Rhein-Sieg-Kreis geför-
dert.
Text: Claudia Spittel

Fotos: Claudia Spittel, Dr. Maika KönigsFotos: Claudia Spittel, Dr. Maika KönigsFotos: Claudia Spittel, Dr. Maika KönigsFotos: Claudia Spittel, Dr. Maika KönigsFotos: Claudia Spittel, Dr. Maika Königs
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Adleraugen und Schneckenfühler
MINT-Projekttag am St. Joseph-Gymnasium

Wartende Hände auf die SchneckeWartende Hände auf die SchneckeWartende Hände auf die SchneckeWartende Hände auf die SchneckeWartende Hände auf die Schnecke
- und los geht’s mit dem Experi-- und los geht’s mit dem Experi-- und los geht’s mit dem Experi-- und los geht’s mit dem Experi-- und los geht’s mit dem Experi-
mentieren!mentieren!mentieren!mentieren!mentieren!

Tina Fritzsche erklärt die Unterschiede zwischen Adler- und Menschenauge.Tina Fritzsche erklärt die Unterschiede zwischen Adler- und Menschenauge.Tina Fritzsche erklärt die Unterschiede zwischen Adler- und Menschenauge.Tina Fritzsche erklärt die Unterschiede zwischen Adler- und Menschenauge.Tina Fritzsche erklärt die Unterschiede zwischen Adler- und Menschenauge.

Biologielehrerin Cornelia Scherbring stellt den Grundschulkindern die Schulhundes des St. Joseph-Gymnasi-Biologielehrerin Cornelia Scherbring stellt den Grundschulkindern die Schulhundes des St. Joseph-Gymnasi-Biologielehrerin Cornelia Scherbring stellt den Grundschulkindern die Schulhundes des St. Joseph-Gymnasi-Biologielehrerin Cornelia Scherbring stellt den Grundschulkindern die Schulhundes des St. Joseph-Gymnasi-Biologielehrerin Cornelia Scherbring stellt den Grundschulkindern die Schulhundes des St. Joseph-Gymnasi-
ums vor.ums vor.ums vor.ums vor.ums vor.

Wie sehen Adler die Welt, wie re-
agieren Schnecken auf Berührung,
Licht und Glockenklang, wie neh-
men wir Wassertemperatur wahr?
80 wissbegierige Schülerinnen
und Schüler der Grundschulen
Sürster Weg, Rheinbach sowie

Merzbach experimentierten dazu
mit Lehrkräften und älteren Schü-
lerinnen und Schülern des St. Jo-
seph-Gymnasiums. Das Projekt
zum Thema Sinne fand im Rah-
men der Initiative „Zukunft durch
Innovation“ (ZdI) statt. Diese Ini-

tiative der Landesregierung mit
Partnern in Wissenschaft, Wirt-
schaft, Schule und Politik will den
MINT-Nachwuchs stärken.
Tina Fritzsche und Thomas Vees
erarbeiteten mit den Kindern den
Aufbau des Auges, spielten „Blin-

de Kuh“, um zu erfahren, wie die
Wahrnehmung ohne den Sehsinn
ist und verglichen das Adlerauge
mit dem menschlichen.
Bei Renate Neffgen und Dr. Hel-
mut Gaßmann ging es um Schne-
cken. Mit Unterstützung von Schü-
lerinnen und Schülern aus den
Klassen 10c und 10d betreuten
sie Experimente mit den Weich-
tieren. Vorsichtig sollten die Kin-
der die Lebewesen aufwecken und
mit einem Wattestäbchen die
Fühler berühren, bevor weitere
Reaktionen getestet wurden.
Wie sich das Temperaturempfin-
den des Menschen verändert,
wenn man eine Hand in kaltes
und eine in warmes Wasser
taucht, testen die Kinder mit Brit-
ta Hoffmann und Vera Träbert. Und
die Erklärung dafür erarbeiteten
sie gemeinsam.
Cornelia Scherbring und Patricia
Schäffer hatten die Schulhunde
Momo und Umba dabei. Bei ihnen
lernten die Grundschülerinnen
und -schüler, wie der gute Ge-
ruchssinn der Hunde den Men-
schen helfen kann - zum Beispiel
als Lawinenhund oder Drogen-
spürhund.
Für die Jungen und Mädchen war
es ein interessanter Tag an der
weiterführenden Schule, an dem
sie Lehrkräfte, ältere Schüler-
innen und Schüler, unterschiedli-
che wissenschaftliche Herange-
hensweisen und die Fachräume
Biologie kennen gelernt haben.
Dr. Helmut Gaßmann zieht als Fa-
zit: „Es ist immer wieder schön zu
sehen, dass Kinder sich für Natur-
wissenschaften begeistern. Das
möchten wir weiter fördern.“
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Rechtliche Information für Frauen
in Rheinbach und Umgebung

Musik in Rheinbacher Seniorenheimen

Vollsperrung der K 51 (Monikastraße)
zwischen Palmersheim und Rheinbach

Alles im
Leben hat
seine Zeit
Gespräche auf dem
Friedhof
Wir verlieren im Leben einen
Menschen, der uns wichtig war,
der uns unendlich fehlt und wir
trauern, schauen Bilder an, ge-
hen an ein Grab. Ein Grab ist ein
Ruheplatz und ein Ort der Erinne-
rung. Manchmal ist es auch ein
Ort der Begegnung. Dann tut es
vielleicht gut zu reden, über das
was war, über das wie es gerade
ist.
Die Trauerbegleiterinnen der Öku-
menischen Hospizgruppe e.V.
möchten für diese Menschen da
sein und werden am Sonntag, 26.
Mai, von 11 bis 12 Uhr auf dem
Waldfriedhof in Rheinbach in der
Nähe der Trauerhalle für ein Ge-
spräch bereitstehen.
Weitere Informationen und Termi-
ne finden Sie unter www.hospiz-
voreifel.de.

Gesprächscafé
für
Trauernde in
Meckenheim
Einen geliebten Menschen zu ver-
lieren ist schwer zu ertragen, vie-
le Menschen fühlen sich in dieser
Zeit hilflos, zerrissen und allein
gelassen. Wer ist da, wenn ich
meine Geschichte immer und
immer wieder erzählen will? Wer
versteht meine Gefühle? Wer hört
mir zu und hält meine Tränen aus?
Am Dienstag, 28. Mai, von 15 bis
17 Uhr, können sich Trauernde mit
Menschen in ähnlicher Lebenssi-
tuation und mit geschulten
Trauerbegleiter*Innen austau-
schen bis ausreichend Kraft ge-
funden wurde, mit der veränder-
ten Situation zu leben. Das Tref-
fen findet im Präsenzraum des
Hospizvereins auf der Hauptstr. 40
in 53340 Meckenheim statt. Eine
Voranmeldung ist nicht erforder-
lich.
Weitere Termine und Informatio-
nen zum Verein finden Sie unter
www.hospiz-voreifel.de.

Zur Sanierung des durch die
Flutkatastrophe 2021 beschä-
digten Orbach-Brückenbau-

werk muss die K 51 (Monikast-
raße) vom 13. Mai bis voraus-
sichtlich 31. Dezember voll ge-

sperrt werden. Die Umfahrung
der Baustelle wird großräumig
ausgeschildert.

Informationen zu rechtlichen Fra-
gen, zum Beispiel bei Scheidung,
Trennung, Unterhalts- und Sorge-
rechtsstreitigkeiten bietet das
Frauenzentrum Bad Honnef an. Je-
den ersten Donnerstag im Monat

haben interessierte Frauen die
Möglichkeit, sich von einer erfah-
renen Rechtsanwältin beraten zu
lassen.  Wir freuen uns über eine
Spende für die Rechtsberatung.
Donnerstag, 6. Juni, 10 bis 12 Uhr.

Für die rechtliche Information ist
eine Anmeldung zur Terminverga-
be erforderlich.
Telefon: 02224/10548,
E-Mail: info@frauenzentrum-
badhonnef.de

Monika BauersMonika BauersMonika BauersMonika BauersMonika Bauers

Seit über zwölf Jahren musiziert
Monika Bauers im Marienheim,
seit einiger Zeit auch in Rheinba-
cher Altenheim Bonifatius sowie
im Altenzentrum am Römerkanal
für die dort lebenden Senioren.
Mit ihrem regelmäßigen Klavier-
spiel bringt sie ein wenig Ab-
wechslung in den Alltag der Be-
wohner. Sie gehört dort seit lan-
ger Zeit schon zum festen Pro-
gramm und wird vor ihrem Auf-
tritt stets sehnsüchtig erwartet.
In jeder Woche spielt die begna-
dete Pianistin an drei Nachmitta-

gen in den genannten Häusern.
Auf dem Programm stehen Volks-
musik und Schlager aus der Ju-
gendzeit der Senioren. Als sie kürz-
lich La Paloma spielte, erklärte
ihr ein alter Herr: „Bei dieser
Musik habe ich vor sechzig Jah-
ren meine Frau kennengelernt“.
Und wenn zum Schluss erklingt
„Man müsste noch mal zwanzig
sein und so verliebt wie damals“,
dann muss manche Träne getrock-
net werden. Mit ihrer Musik rührt
Monika Bauers an längst vergan-
gene Erinnerungen und Emotio-

nen ihrer Zuhörer.
Selbstlos und vorbildlich unter-
stützt sie damit seit vielen Jahren
die Arbeit des Rheinbacher Seni-
orenforums für unsere älteren
Mitbürger. Dabei ist sie mit ihren
86 Jahren selbst nicht mehr die
Jüngste. Für das Rheinbacher Se-
niorenforum war es an der Zeit,
Monika Bauers für ihren langjäh-
rigen Einsatz Dank zu sagen. Der
Vorsitzende des Forums, Joachim
Diedrichs, überreichte ihr jetzt
einen Blumenstrauß.
Rheinbacher Seniorenforum e. V.
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„Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der Geschichte“
Jetzt anmelden für den „Tag des offenen Denkmals“ am 8. September

Neue Räume gestalten
Jetzt anmelden zur Interkulturellen Woche

Ein halbes Jahrhundert des Brauchtums
und der karnevalistischen Tradition
Ehrengarde Heimerzheim feiert ihr goldenes Jubiläum

Rhein-Sieg-Kreis (an). Mit dem
„Tag des offenen Denkmals“
möchte die Deutsche Stiftung
Denkmalschutz am Sonntag, 8.
September, auch im Rhein-Sieg-
Kreis wieder interessante und
spannende Orte öffnen, die sonst
nicht zugänglich sind. Eigentümer-
innen und Eigentümer von ge-
schützten Denkmälern auf ihrem
Grundstück sind aufgerufen, mit-

zumachen und ihre „Schätze“ an-
zumelden. Interessierte können
so auch bislang unbekannte Denk-
mäler bei uns im Rhein-Sieg-Kreis
entdecken und erleben.
Das Motto in diesem Jahr lautet
„Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der
Geschichte“. Gesucht werden
Zeugnisse, die aus der Vergan-
genheit berichten und für ein his-
torisch bedeutsames Ereignis ste-

hen. Das müssen aber nicht immer
nur die „großen“ historischen
Orte wie Burgen und Schlösser
oder prunkvolle Kirchen sein.
Auch Reste von alten Stadtmau-
ern, sanierte Fachwerkhäuser oder
der historische Handwerksbetrieb
im Nachbardorf erzählen von frü-
her.
Angemeldet werden können Bau-
und Bodendenkmale, Garten- und

Landschaftsdenkmale, bewegli-
che Denkmale oder traditionelle
handwerkliche Techniken. Die An-
meldephase zum „Tag des offe-
nen Denkmals“ hat bereits be-
gonnen und geht bis Ende Juni.
Alle Informationen zum Aktions-
tag und zur Anmeldung unter
w w w . t a g - d e s - o f f e n e n -
denkmals.de/ oder per E-Mail an
info@tag-de-offenen-denkmals.de.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Initiativen,
Engagierte, Vereine, Verbände im
können sich ab sofort bis zum 15.
Juli für die Interkulturelle Woche
im Rhein-Sieg-Kreis anmelden.
Diese findet vom 22. September
bis zum 29. September statt.
Das Motto der bundesweiten Ak-
tion in 2024 lautet „#Neue Räu-
me“. „Nun sind wir gespannt.
Welche Räume stehen bei Ihnen
im Vordergrund? Und welche Räu-
me bei den einzelnen Veranstal-

tungen? Schaffen wir Räume und
Platz für Begegnung. Räume, um
sich kennenzulernen, zu verste-
hen und zu vernetzen!“ mit die-
sen Worten ruft Antje Dinstühler,
Leiterin des Kommunalen Integra-
tionszentrums des Rhein-Sieg-
Kreises, zur Beteiligung an der
kreisweiten Aktion auf. Die inter-
kulturelle Woche vernetzt erfolg-
reich: mehr als 50 verschiedene
Veranstaltungen wurden jeweils
in den letzten beiden Jahren or-

ganisiert. Als Koordinierungs- und
Steuerungsstelle möchte das
Kommunale Integrationszentrum
des Rhein-Sieg-Kreises dieses
Jahr erneut Raum für die kreis-
übergreifende Interkulturelle Wo-
che schaffen und die Angebote
und Aktionen zu einem bunten
Programm bündeln. Wer Räume
öffnen oder präsentieren möchte,
noch nach dem passenden For-
mat sucht oder andere Fragen hat,
kann sich an die Mitarbeiterinnen

des Kommunalen Integrationszen-
trums wenden: telefonisch über
0175 3497 349 an Tatjana Švenda
Škoda oder per E-Mail an
tatjana.svendaskoda@rhein-sieg-
kreis.de und telefonisch über 0172
8880 422 an Vera Sperling oder per
E-Mail an: vera.sperling@rhein-
sieg-kreis.de. Weitere Informatio-
nen zur Veranstaltung und das An-
meldeformular befinden sich auf der
Seite rhein-sieg-kreis.de/interkul-
turelle-woche.

Die Ehrengarde Heimerzheim
Anno 1974, die seit fünf Jahrzehn-
ten Brauchtum und die festliche
Atmosphäre des Karnevals in
Swisttal mit verkörpert, feiert ihr
50-jähriges Bestehen.
Mit stolzen 50 Jahren Geschichte
ist die Ehrengarde nicht nur eine
Karnevalsgarde, sondern ein le-
bendiges Symbol für die enge Ver-
bundenheit mit dem rheinländi-
schen Brauchtum. Seit ihrer
Gründung im Jahr 1974 hat die
Ehrengarde Heimerzheim als ein-
zige uniformierte Garde Swist-
tals eine unverzichtbare Rolle im
örtlichen Karnevalsgeschehen
eingenommen. Die Tradition des
karnevalistischen Brauchtums
ergänzt sich mit engagierter Ju-
gendarbeit für Heimerzheim.
Heute versteht sich die Ehren-
garde als echter Familienverein,

denn es gibt für jedes Alter ein
Angebot. In der Öffentlichkeit
präsentieren sich die Mitglieder
als Gardekorps, das sich aus den
Formationen Kadettenkorps,
Korps der Gardisten, Korps á la
Suite und dem Musikkorps (in
Kooperation mit dem Fanfaren-
corps Blaue Funken Alt Lommer-
zem) zusammensetzt. Zudem bie-
tet die Ehrengarde Jugendarbeit
in Form von Kinder- und Jugend-
tanzgruppen für Kinder ab vier
Jahren.
Im Jahr 1974 gründeten neun jun-
ge Männer die Ehrengarde Hei-
merzheim als erste und bis heu-
te einzige Garde in der Gemein-
de Swisttal. Die neue Formation
sollte eine uniformierte Garde zur
Begleitung der Heimerzheimer
Tollitäten sein. Ihre Gründungs-
mitglieder waren Josef Hambach,

Franz Georg Hambach, Adolf Ham-
bach, Reinhold Bäumer, Hans Bert
Zock, Alois Kessel, Hans Josef Kes-
sel, Willi Euskirchen und Willi Rup-
perath.
Bis heute ist die Ehrengarde Hei-
merzheim ein Garant für Frohsinn
im Karneval. Das ist auch das Ziel
für die nächstem Jahre. Die Tür

steht immer offen für neue Je-
cken, die sich den Formationen
anschließen möchten. Einfach mit-
ten drin sein im Karneval und
nicht nur zusehen, das ist in der
Ehrengarde möglich.
Joachim Kempchen
1. Schriftführer / Presse-,
Öffentlichkeitsarbeit
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Innerer Sicht-  
und Sonnenschutz
+ Rollos, Jalousien, Plissees und Blendschutz

+ Ausschließlich von führenden Herstellern

+ Langjährige Erfahrung in Beratung & Montage

Foto: KADECO Foto: KADECO
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Große Ausstellung
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Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr
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Erst energetisch sanieren,
dann die richtige
Wärmepumpe auswählen
Wer plant, sein Gebäude mit ei-
ner Wärmepumpe und Fotovolta-
ik nachhaltig mit Wärme, Kühlung
und Strom zu versorgen, denkt
umweltbewusst und wirtschaftlich.
Vor der Wahl der passenden Wär-
mepumpe sollte jedoch die Däm-
mung der Gebäudehülle überprüft
und optimiert werden,
insbesondere durch den Aus-
tausch technisch veralteter Iso-
lierverglasungen gegen moder-
nes Wärmedämmglas. Dieser ist
eine wirtschaftliche Alternative
zum Tausch der kompletten Fens-
ter, falls die Rahmen und Profile
noch gut erhalten sind. „So wird
der Energie- und Heizwärmebe-
darf insgesamt verringert und an-
schließend kann eine Wärmepum-

pe gewählt werden, die exakt auf
den winterlichen Wärme- und
sommerlichen Kühlbedarf des
Gebäudes abgestimmt ist“, erläu-
tert Jochen Grönegräs, Hauptge-
schäftsführer des Bundesverban-
des Flachglas e.V. (BF).
Erst dämmen, dann die richtige
Wärmepumpe wählen - diesen
Ratschlag gibt der Bundesverband
Flachglas Sanierern für mehr
Nachhaltigkeit und Effizienz.
Denn eine energetisch optimierte
Gebäudehülle reduziert den Heiz-
bedarf und auch die sommerliche
Kühllast jedes Gebäudes. Der En-
ergiebedarf wird insgesamt ver-
ringert und die Wärmepumpe kann
anschließend kleiner und kosten-
günstiger ausfallen. (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 25. Mai 2024Samstag, 25. Mai 2024Samstag, 25. Mai 2024Samstag, 25. Mai 2024Samstag, 25. Mai 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
17.05.2024 um 10 Uhr17.05.2024 um 10 Uhr17.05.2024 um 10 Uhr17.05.2024 um 10 Uhr17.05.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agriaagriaagriaagriaagria
Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
94909-50

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung. Tel. 0152/
29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!

Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.

Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises. Tel.
0177/9673461

Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-
lösungenlösungenlösungenlösungenlösungen

Kaufe Bücher, Schallplatten, Tisch-
wäsche und alles aus Wohnungsauf-
lösungen. Tel.: 01634623963 Hr.
Braun!

„Tag der Pflegenden“ am 12. Mai
Senioren- und Pflegeberatung im Rhein-Sieg-Kreis
hilft Betroffenen und Angehörigen
Rhein-Sieg-Kreis (an). Immer am
12. Mai stehen diejenigen im Mit-
telpunkt, die Kranke und Ältere
umsorgen. Der „Internationale
Tag der Pflegenden“ will die Leis-
tungen von Menschen in Pflege-
berufen würdigen sowie das En-
gagement von Angehörigen, die
sich um pflegebedürftige Eltern,
Großeltern oder andere Familien-
mitglieder kümmern. Denn wenn
der Pflegefall eintritt, stellen sich
viele Fragen: Welche Möglichkei-
ten der Versorgung zu Hause oder
in einer Pflegeeinrichtung gibt es,
wie viel zahlt die Pflegekasse oder
wie geht es weiter, wenn das Geld
zur Finanzierung nicht ausreicht?
Hier helfen die Senioren- und Pfle-
geberaterinnen und -berater der
Städte und Gemeinden im Rhein-
Sieg-Kreis sowie die „Koordinie-
rungsstelle Alter und Pflege“ un-
abhängig und kostenfrei. Sie ken-
nen das Angebot an ambulanten
Pflegediensten vor Ort, zur Unter-
stützung im Alltag und in Pflege-
einrichtungen, die Menschen ein
neues und gut umsorgtes Zuhau-
se geben können. Sie informieren

über Leistungen der Pflegekas-
sen und weitere Finanzierungs-
möglichkeiten aus dem Sozialleis-
tungssystem und vermitteln bei
Bedarf den Kontakt zu den richti-
gen Ansprechpersonen.
Hierzu zählt auch die Wohnbera-
tungsagentur der Arbeiterwohlfahrt
Bonn/Rhein-Sieg e. V., denn oftmals
ist beispielsweise der Umbau des
Badezimmers ein erster Schritt, der
die Pflege in der bisherigen Woh-
nung ermöglicht.
„Es liegt im gemeinsamen Inter-
esse des Kreises und der kreisan-
gehörigen Städte und Gemeinden,
dass für Seniorinnen und Senioren
und für Menschen mit Pflegebe-
darf eine altersgerechte Versor-
gung möglich ist und so die Le-
bensqualität vor Ort erhalten
bleibt. Die kommunalen Bera-
tungsangebote bilden dabei eine
wichtige Hilfestellung“, sagt Ursu-
la Thiel, Dezernentin für Gesund-
heit und Soziales, Versorgung und
kommunale Integration des Rhein-
Sieg-Kreises. Im Rhein-Sieg-Kreis
stehen vielfältige Angebote zur
Versorgung und Betreuung pfle-

gebedürftiger Menschen zur Ver-
fügung. Zum Stand 31. März sind
75 vollstationäre Pflegeeinrichtun-
gen mit etwa 5.700 Plätzen, 26
Angebote der Tagespflege mit 517
Plätzen, mehr als 100 ambulante
Pflegedienste und drei Hospize mit
45 Plätzen registriert. Ergänzend
gibt es auch Pflege-Wohngemein-
schaften, Angebote des Service-
wohnens sowie Angebote zur Un-
terstützung Pflegebedürftiger und
Angehöriger im Alltag. Die Pflege
ist ein attraktives und zukunfts-
trächtiges Berufsfeld, denn der
Bedarf besonders an Pflegefach-
kräften ist in einer älter werden-
den Gesellschaft groß. Im Verbund
kümmern sich Pflegeeinrichtun-
gen, Pflegedienste und Kranken-
häuser einerseits und Pflegeschu-
len im Rhein-Sieg-Kreis und den
benachbarten Städten und Krei-
sen andererseits um die prakti-
sche und theoretische Ausbildung
des Pflege-Nachwuchses.
Weitere Informationen:Weitere Informationen:Weitere Informationen:Weitere Informationen:Weitere Informationen:
www.rhein-sieg-kreis.de/pflege-
beratung
www.rsk-gesundheitsportal.de/
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Per Fernlehrgang in die Führungsetage
So gelingt der Weg ins Gesundheits- oder Sozialmanagement
Wer Karriere im Gesundheitswe-
sen oder in der Sozialwirtschaft
machen möchte, braucht dafür
ein tiefgreifendes Fachwissen.
Denn auch die Unternehmen und
Einrichtungen in diesen Bran-
chen müssen immer wirtschaft-
licher denken und stellen daher
stetig höhere Anforderungen an
die Qualifikation ihrer Fach- und
Führungskräfte. Ein Fernlehr-
gang kann eine Möglichkeit zur
Weiterbildung für Angestellte
sein, die beruflich aufsteigen
wollen, für die ein klassischer
Präsenzlehrgang aber nicht zur
aktuellen Lebenssituation passt.
Wichtig ist, dass am Ende der
Weiterbildung ein anerkannter
IHK-Abschluss steht.

Für zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige Führungskräfte
Der Fernlehrgang zum geprüf-
ten Fachwirt oder zur geprüften
Fachwirtin im Gesundheits- und
Sozialwesen beispielsweise wird
von der IHK-Akademie Koblenz
angeboten. Er ist bei einem Pen-
sum von etwa sieben Stunden
pro Woche auf eine Dauer von
18 Monaten ausgelegt und be-
reitet auf die offizielle IHK-Prü-
fung vor. Eine solche Fortbildung
vermittelt die notwendigen Fach-
kenntnisse in den Bereichen der
Gesundheits- und Sozialpolitik,
der Sozialgesetzgebung, des
(Sozial-)Marketings und der Öf-
fentlichkeitsarbeit. Zudem ver-
tiefen Teilnehmer und Teilneh-
merinnen ihre Kenntnisse in
ökonomischen und rechtlichen
Themen. Damit sind sie in der
Lage, Führungsaufgaben in vie-
len Einsatzgebieten zu überneh-
men. Das sind unter anderem
Krankenhäuser und Kliniken,
Gesundheitszentren, Reha- und
Kureinrichtungen oder Wohn-
und Pflegeheime. Manche Ab-
solventen arbeiten auch in der
Beratung und Koordinierung von
Verbänden, Krankenkassen und
Versicherungen.

Zeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernen
Ein Fernlehrgang richtet sich
besonders an die Interessenten,
die Wert darauf legen, örtlich
und zeitlich flexibel zu bleiben,
und beispielsweise aufgrund von

Schichtdienst auch von zu Hau-
se aus lernen wollen. In Koblenz
werden Selbstlernphasen mit in-
tensiver Betreuung durch Tuto-
ren und Tutorinnen mit einigen
Präsenzveranstaltungen er-
gänzt.
Unter www.ihk-akademie-
fernstudium.de findet man In-
formationen zu den genauen In-
halten. Der anerkannte Ab-
schluss „Geprüfter Fachwirt im
Gesundheits- und Sozialwesen“
ist im Deutschen Qualifikations-
rahmen auf Niveau 6 eingeord-
net, also auf dem gleichen Ni-
veau wie die Bachelorabschlüs-
se der Hochschulen. Unter be-
stimmten Umständen können
Teilnehmende Aufstiegs-BAföG
beantragen, was die Finanzie-
rung dieses Lehrgangs erleich-
tert. Die Förderung besteht aus
einem Zuschuss und einem zins-
verbilligten Darlehen und ist für
berufsbegleitende Weiterbil-
dungsangebote einkommens-
und vermögensunabhängig. (djd)

Ein Fernlehrgang verbindet eigen-Ein Fernlehrgang verbindet eigen-Ein Fernlehrgang verbindet eigen-Ein Fernlehrgang verbindet eigen-Ein Fernlehrgang verbindet eigen-
ständiges Lernen zu Hause mit ein-ständiges Lernen zu Hause mit ein-ständiges Lernen zu Hause mit ein-ständiges Lernen zu Hause mit ein-ständiges Lernen zu Hause mit ein-
zelnen Präsenzveranstaltungen,zelnen Präsenzveranstaltungen,zelnen Präsenzveranstaltungen,zelnen Präsenzveranstaltungen,zelnen Präsenzveranstaltungen,
bei denen man sich auch mit ande-bei denen man sich auch mit ande-bei denen man sich auch mit ande-bei denen man sich auch mit ande-bei denen man sich auch mit ande-
ren Teilnehmern austauschenren Teilnehmern austauschenren Teilnehmern austauschenren Teilnehmern austauschenren Teilnehmern austauschen
kann. Foto: djd/IHK-Akademiekann. Foto: djd/IHK-Akademiekann. Foto: djd/IHK-Akademiekann. Foto: djd/IHK-Akademiekann. Foto: djd/IHK-Akademie
Koblenz/Viacheslav Yakobchuk -Koblenz/Viacheslav Yakobchuk -Koblenz/Viacheslav Yakobchuk -Koblenz/Viacheslav Yakobchuk -Koblenz/Viacheslav Yakobchuk -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com
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Neuer Rekord bei „Sport im Park“ im Rhein-Sieg-Kreis

Rusty

Ein Tag für das Ehrenamt
Große Veranstaltung im Kreishaus

Auch in diesem Jahr geht das Er-
folgsprogramm „Sport im Park“
im Rhein-Sieg-Kreis wieder an
den Start und das mit einer Re-
kordanzahl von 14 Standorten.
Getreu dem Motto „Umsonst und
Draußen“ laden von April bis Sep-
tember auf öffentlichen Geländen
im Rhein-Sieg-Kreis abwechs-
lungsreiche Sportangebote zum
Mitmachen ein. Kurse aus dem
Fitness- und Gesundheitsbereich
wie Pilates, Rückenfit, Wirbelsäu-
lengymnastik und Athletiktraining
sowie Lauftreffs, Nordic Walking,
Tanzworkouts und viele mehr sor-

gen für Vielfalt im Programm.
Neu bei „Sport im Park“ ist das
Parksportabzeichen: Ein niedrig-
schwelliger Fitness-Test, der ohne
Anmeldung im Freien abgelegt
werden kann und Fitness-Diszi-
plinen mit Outdoor-Sport kombi-
niert. Im Rhein-Sieg-Kreis wird das
Sportabzeichen in Eitorf, Königs-
winter und Meckenheim angebo-
ten. Auch dieses Jahr wieder als
Gesundheitspartner an der Seite
der Vereine und Kommunen steht
die AOK Rheinland/Hamburg: „Wir
freuen uns, wieder bei der Aktion
„Sport im Park“ dabei zu sein. Fit-

ness, Gesundheit und Entspannung
sind Themen für Alle. Wir sind inte-
ressiert daran, Menschen zur Be-
wegung zu animieren und lokale
Vereine zu unterstützen. Wir la-
den herzlich zum kostenlosen Ver-
gnügen an der frischen Luft ein.
Einer unserer aktuellen Werbeslo-
gans besagt: Spa ist gut. Spazie-
ren ist besser. Dem kann ich mich
nur anschließen. Nichts wie raus
an die Luft und ab in den Park.“,
unterstreicht Helmut Schneider,
Regionaldirektor der AOK Rhein-
land/Hamburg.
In diesem Jahr mit dabei sind die

Kommunen Niederkassel, Sankt
Augustin, Königswinter (4 Stand-
orte), Meckenheim, Troisdorf, Wind-
eck, Eitorf, Bornheim, Rheinbach,
Neunkirchen-Seelscheid und Loh-
mar. Eine Übersicht über alle Stand-
orte und Kursprograme gibt es auf
der Homepage des KSB Rhein-Sieg
unter www.ksb-rhein-sieg.de.
Weitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere Informationen
Kreissportbundes Rhein-Sieg e.V.,
Wilhelmstraße 8 a, 53721 Sieg-
burg, 0157 50611988, E-Mail
ulmke@ksb-rhein-sieg.de oder
auf der Internetseite www.ksb-
rhein-sieg.de

Rhein-Sieg-Kreis (db). Dem Ehren-
amt ist eine besondere Veranstal-
tung im Kreishaus in Siegburg
gewidmet: der „Tag des Ehren-
amtes“. Auf die Besucherinnen
und Besucher wartet am Don-
nerstag, 6. Juni, eine große Band-
breite an Vorträgen und Work-
shops.
„Mit dem „Tag des Ehrenamtes“
wollen wir der Bedeutung dieses
gesellschaftlich wichtigen Enga-

gements den Rahmen geben, den
es verdient“, so Landrat Sebas-
tian Schuster. „Zudem möchte der
Rhein-Sieg-Kreis allen ehren-
amtlich Tätigen Unterstützung an
die Hand geben und ihnen nicht
zuletzt für ihren Einsatz unseren
Respekt zollen.“
Zwischen 15 und 19.45 Uhr wer-
den den Besucherinnen und Be-
suchern Workshops zu Themen
wie „Diskriminierung im Ehren-

amt“, „Umgang mit Traumata“
oder auch „Motivation im Ehren-
amt“ angeboten. Informationen
wird es auch zur Versicherung im
Ehrenamt geben. In einer Pause
findet ein Dankeschön-Programm
mit Comedian Christof Brüske
statt. Musik gibt es von der San
Agostinho Samba Band des
Rhein-Sieg-Gymnasiums in Sankt
Augustin.
Die kostenfreie Veranstaltung

richtet sich sowohl an bereits im
Ehrenamt Tätige als auch an
Menschen, die sich in diesem
Bereich noch engagieren möch-
ten. Alle Interessierten werden
gebeten, sich bis zum 3. Juni für
den „Tag des Ehrenamtes“ an-
zumelden. Den Anmeldelink und
weitere Informationen zum Pro-
gramm am Tag des Ehrenamtes
gibt es auf rhein-sieg-kreis.de/
tagdesehrenamtes.

Foto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus Krah

Der Fundkater aus Holzweiler, der
am 21. Februar, gefunden wurde,
hat sich seitdem deutlich erholt.

Sein Fell wächst langsam nach und
er sieht bereits viel besser aus. In
der Zwischenzeit wurden umfang-

reiche Untersuchungen durchge-
führt, darunter ein großes Blut-
bild, Hauttests, Zahnsteinentfer-
nung und Allergietests. Es stellte
sich heraus, dass der Kater auf
Wespen, Traubenkraut, Schaben,
Hausstaubmilben und Modermil-
ben allergisch reagiert. Nun er-
hält er täglich eine kleine Tablet-
te und gutes Öl ins Futter, um
seine Allergien zu behandeln und
hofft auf eine baldige Genesung.
Zur Sicherheit wird er nur mit Zie-
ge von Vet-Concept gefüttert.
Falls jemand zufällig eine Dose
davon zuhause hat oder über ei-
nen bestehenden Account bei Vet-

Concept bestellen kann, wäre das
eine große Hilfe für den Kater.
Abgesehen von seinen gesund-
heitlichen Herausforderungen ist
er ein liebevoller und verschmus-
ter Kater, der die Nähe von Men-
schen genießt.
Mehr Infos über ihn gibt es hier:
www.tierheim-remagen.de.
Blankertshohl 25, 53424 Rema-
gen
Tel. 02642/21600.
Spendenkonten: Tierheim u. Tier-
schutzverein Kreis Ahrweiler e.V.,
KSK Ahrweiler IBAN DE14 5775
1310 0000 4107 87 + VoBa IBAN
DE74 5776 1591 0201 8159 00.


